
4 Mittel gegen das Streichen eines Pferdes In erſter Linie
komint das Anlegen eines Streichleders in Betracht Außerdem kann durch
einen paſſenden Beſchlag viel zur Verhütung von Streichverletzungen bei
getragen werden Es kommt namentlich auf richtiges Beſchneiden der
Hufe und auf eine eigenartige Stellung der Eiſenſchenkel an Beides
hängt im Einzelfalle von der Form und Stellung des Hufes ab

Zienenwirtſchaft
Am erſten Abend nach der Auswinterung beobachte man das

Verhalten der Bienen genau ein weiſelrichtiges Volk zieht ſich am Abend
i in den Stock zurück und verhält ſich ruhig nicht ſo ein
iſt ein ſolches welches die Königin verloren es kann aber

inen daß über Winter die Königin abſtirbt Ein ſolches
ft noch in ſpäter Stunde ſuchend außerhalb um den Stock herum
hrt man den Stock ſo laſſen die Bienen im Stocke ein Geheul

ein Wehklagen Ein ſolches Volk muß am erſten ſchönen
zu unterſucht und eine Königin zugeſetzt oder mit einem anderen

bleibt es weiſellos auf dem Stande ſo wird es aus

Die Königin iſt im Bienenvolke das größte Weſen nach ihr folgen
in der Größe die Drohnen und nach dieſen die Arbeitsbienen Die
Königin beſitzt einen länglich ſchmalen in einer ziemlich ſcharfen Spitze
endigenden Leib der in der Ruhe nur zu zwei Dritteilen von den Flügeln
bedeckt wird Der Leib der Drohne iſt mehr walzenförmig mit ſtumpf ab
erundetem Hinterleibsende Die Flügel ſtehen in der Regel noch etwas

über das Hinterleibsende hinaus Die Arbeitsbiene nähert ſich bei weniger
Schlankheit in Geſtalt mehr der Königin mit einem ſpitzendigen Hinter
leibe den die Flügel im Ruheſtand nicht vollſtändig decken Sowohl
Königin Drohne und Arbeitsbiene haben je vier Flügel ſechs Füße und
zwei Fühlhörner

Keine Spinnen dulden Die Spinnen ſind inſofern arge Bienen
ſeinde als ſie an den Bienenhäuſern und zwar gewöhnlich in unmittel
barer Nähe der Fluglöcher ihre Netze ausſpannen in denen ſich dann
einzelne Bienen verwickeln Gelingt es dieſen nicht ſich zu befreien ſo
werden ſie von den Spinnen ausgeſogen Am ſchädlichſten iſt die Kreuz
ſpinne in der Nähe der Bienenſtöcke Man ſehe alſo bei Zeiten nach und
beſeitige die Netze

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Der Rebſtock im Frühjahr Kaum iſt der Boden vom Winter

ſt ſo treten die ſtarken holzigen tief in die Erde eindringenden
ln des Weinſtockes an ihre Arbeit Sie ſaugen das Waſſer ein

es der vom Winter her mit Feuchtigkeit überſättigte Boden ihnen
hrt ſie tun dies mit ſolcher Heftigkeit als gelte es einen brennenden

Durſt zu löſchen Die Wurzeln treiben das eingeſogene Waſſer mit
gewaltiger Krait empor in den Stamm hier ſteigt es von Knoten zu
Knoten von Aſt zu Aſt bis in die oberſten Zweige Durchſchneidet man
um dieſe Zeit den Stengel einer Rebe ſo fließt Saft aus der Wunde
Man ſagt dann der Weinſtock tränt die Rebe blutet

Reinen Rotwein unterſcheidet man von gefälſchtem auf ſehr
einfache Weiſe Man gießt einige Tropfen auf ein Stückchen gewöhnliche
Kreide färbt ſich dieſelbe braun oder ſchiefergrau ſo iſt der Wein echt
Bei gefälſchtem Wein wird der Fleck je nach dem Zuſatz blau grün oder
rot erſcheinen

Mit Reben an Hanswänden wird oft der Fehler begangen daß
man viel zu dicht pflanzt und ſpäter nicht weiß wo man die ſtärker
gewordenen Pflanzen unterbringen ſoll Kann man die Reben nicht ſehr
hoch leiten dann muß ihre Entfernung voneinander etwa 5 Meter betragen
Jn Gegenden wo die Weinreben während des Winters abgenommen und
eingedeckt werden müſſen ſollte überhaupt nicht höher als bis zum zweiten
Stockwerk gezogen werden Auf jeden Weinſtock kann man 20 25 Quadrat

meter Fläche rechnen Solche Stöcke ſind nicht zu groß laſſen ſich gut
im Schnitt halten und bequem einwintern e a

Für die Küche
Wafferreis Reis rein verleſen blanchieren d h mit

Waſſer gequnirlt sieſes abgegoſſen mit kaltem gequirlt bis das
hell erſcheint Mit kochendem Waſſer auf ſchwaches Feuer geſtellt

muß dreiviertel über dem Reis ſtehen geſalzen oh e zu rühren
einziehen laſſen bis der Reis faſt trocken erſcheint die Körnchen
nicht zu weich ſind Auf vier kleine Taſſen Reis eigroß friſche

zugefügt leich ikt angerichtet Indeſſen mageren
elig geſchnittenen Speck in eine

den Reis angerichtet

Kaninchen à la Wildſchweinskeule 9
einige Tage in eine Marinade von leichtem Eſſig einem
Zwiebel Wachholderbeeren Gewürz und Scheiben einer halben

Dieſe Marinade zu der Butter Salz und das nöt
id dun hein e u ufnof J uwird ben Gebrauch aufgekocht un du rch ein Sieb

vckte inm er r r 241 531 Jſpickte Kaninchen muß in dieſer Marinaden Brühe weich ſchmoren
z t 9 m 4 F r re vor l 2 rdie Sauce noch kräftiger herzuſtellen fügt man zuletzt noch zwei

Wein hi Zuckerbräune gib rrüurnſchte Tär bin bevein hinzu Zuckerbräune gibt die erwünſchte Färbung und beim
üllen dem NB pi M 3 Jfüllen dein Traten ein blankes ſchönes Ausſehen

r ne I renlag von W Kulütſchbach

d Fs ſol ev r r 9dasſelk e erfahren zu beobachten

Klöße mit holländiſcher Sance Pfund gehacktes Rindfleiſch
Pfund gehacktes Schweinefleiſch eine geriebene Semmel Salz und ein

Ei werden tüchtig gemengt und etwa 8 Klöße daraus geformt Jnzwiſchen
hat man in einem Topf Butter zergehen laſſen und ſchwitzt darin 2 Koch
löffel Mehl gelb gießt Liter Bouillon dazu würzt mit Salz und Pfeffer
und dem Saft einer Zitrone und kocht die Sauce ſeimig Nun legt man
die Klöße hinein und läßt ſie eine halbe Stunde langſam kochen und legt
ſie dann auf eine heiße Schüſſel An die Sauce tut man noch einen reich
lichen Teelöffel Kapern und einen Teelöffel Kaperneſſig und gießt ſie heiß
über die Klöße
Um ausgelagſſenem Schweineſchmeer einen äußerſt angenehmen

Geruch und Geſchmack zu geben ſetzt man ihm einige Zwiebeln und ge
ſchälte Aepfel zu beides mehrere Male durchſchnitten außerdem einige
Pfefferkörner etwas Nelkenpfeffer und einige Lorbeerblätter Auf 1 Pfund
Schmeer gehören ungefähr 3 bis 4 Zwiebeln und 2 Aepfel Die Zwiebeln
werden erſt hinzugetan wenn das Fett beinahe fertig ausgebraten iſt die
Aepfel etwas früher Bei Gänſefett mit Schweinefett gemiſcht iſt genau

Hauswirtſchaft
Alte ſeidene Bluſen praktiſch zu verwenden Aus einer

alten ziemlich defekten Bluſe habe ich mir mit ein wenig Zutaten von
Spitze und Einſatz was man ja meiſt von alten Umhängen und Kleidern
liegen hat eine reizende Schürze gearbeitet Meine Mühe nicht gerechnet

koſtet ſie mich nur zehn Pfennige Nichte Jlka
Süß gewordene Kartoffeln Kartoffeln werden auch ſüß ohne

zu frieren folglich hat das Süßwerden der Kartoffeln mit dem Erfrieren
derſelben nichts gemein Jn jeder Temperatur wird die Stärke der
Kartoffeln bei der Lagerung allmählich in Zucker verwandelt nur bei
Temperaturen über dem Gefrierpunkt wird der Zucker durch eine Art
Atmungsprozeß konſumiert während ſich bei geringen Kältegraden ein
Zuckerüberſchuß anhäuft Bringt man dieſe Kartoffeln in höhere Temperakur
bis 20 Grad z B in die Küche dann nimmt der Zuckergehalt derſelben
ab und ſie werden ſchon nach acht Tagen brauchbar

Bei Kupfer und MReſſinggeſchirr ſind friſcher Lehm mit Eſſig
Schlemmkreide mit Salmiakgeiſt Heringslake oder friſches Kraut von
Sauerampfer mit die beſten Putzmittel Ein vortreffliches Scheuermittel
iſt die Molke namentlich wenn die Gefäße einige Stunden darin gelegen
haben Oleum welches man in gebrühte Kleie gießt und mit einem
Wolllappen aufreibt worauf man mit kaltem Waſſer nachſpült und dann
abtrocknet iſt ebenfalls ſehr wirkſam als Gift aber nicht ungefährlich

Putzſeife für Metallgegenſtände 5 Kg Kokosöl verſetzt man
mit 8 Kg Sodalauge von 23 Gr vom Seifenſieder zu beziehen und
ſiedet ſo lange bis eine klare leimartige Maſſe entſteht Nachdem die
Seiſe abgerichtet und feſt genug iſt gibt man 1 Kg Kreide 500 Gr
Bleiweiß 500 Gr Weinſtein und 500 Gr Alaun welche Subſtanzen
zuvor auf das Feinſte gepulvert wurden hinzu und gießt die Maſſe in
kleine beliebig eckige Formen in welchen die Putzſeife ſchnell erkaltet und
dann leicht herausgedrückt werden kann Durch Nachreiben mit Hirſch
leder erhalten die mit dieſer Seife geputzten Metallgegenſtände einen hoch
feinen Glanj

Kleinere Mitteilungen
S Undurchſichtige Fenſter die den Lichteinfall nicht behindern ſtellt

man am beſten durch einen Anſtrich von Wachslack her Dieſen fertigt
man ſich ſelbſt an indem man Bienenwachs in Terpentin löſt und etwas
Kutſchenlack zuſetzt Der Anſtrich wird dann mit einem dicken neuen
Pinſel oder einem feſten Watteballen getupft Auch kann man die
Scheiben mit verdünntem Waſſerglas ſireichen in welchem etwas Zink
weiß gut verrührt wurde Letzterer Anſtrich läßt ſich jedoch nur ſchwer
wieder beſeitigen und darf nur da angewendet werden wo ein dauernder
Anſtrich gewünſcht wird

Defekte Radſchlänche mit Zuckerwaſſer zu behandeln Jſt
hlauch des Fahrrades verletzt oder porös ſo löſe man einen Eier
voll Staubzucker in Waſſer auf entferne dann das Ventil und

ſpritze die Auflöſung mit einer kleinen Glasſpritze ein wodurch der Reifen
wieder luftdicht wird Nach 10 bis 12 Kilometern Fahrt wird man erſt
den vollen Erfolg ſehen da bis dahin die Auflöſung durch das Rotieren
des Rades auf den ganzen Schlauch verteilt wurde Ein Radfahrer fuhr
14 Monate ohne aufzupumpen mit einem derartig präparierten Schlauche

8 Lederriemen weich zu erhalten Um Lederzeug und Riemen
zum gewöhnlichen Gebrauch dauerhaft biegſam und undurchdringlich gegen
Näſſe zu machen verfährt man wie folgt Zu 20 Teilen geſchmolzenem
Talg werden 3 Teile Kolophonium zugeſetzt und gut umgerührt Jn
einem anderen Gefäße werden 70 Teile reines Regenwaſſer mit 7 Teilen
guter Waſchſeife zum Sieden gebracht und der erſten Maſſe zugefü D
Ganze läßt man nochmals aufkochen und tränkt damit auf allen Seit

und gründlich das Leder und Riemenzeug

Briefkaſten
Zur Vertilgung des Kornkrebſes empfiehlt man den Getreide

mehrere Monate lang leer ſtehen zu laſſen und nur über die ganze
i di zu ſchütten den der Krebs nicht mag Außerdem

itzen und Mauern wiederholt mit verdünnter Karbolſäure
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Arbeitskalender für den Monat 2Kärz
Von C Römer

Der März Lenz oder Frühlingsmonat iſt der dritte
Monat des Jahres der letzte des Winters der erſte des
Frühjahrs Martius d i dem Mars heilig Maratus Bei
tjame des indiſchen Gottes Jndra bedeutet die alles beſiegende
Frühlingsgewalt Jn allen ſlaviſchen Sprachen wird der
März Birkenmonat genannt Der März hat bekanntlich
31 Tage Jn ihm erwacht die Natur aus dem Winterſchlafe

Die linden Lüfte ſind erwacht
ſäuſeln und wallen Tag und Nacht
ſchaffen an allen Enden

friſcher Duft o neuer Klang
Nun armes Herze ſei nicht bang
Nun muß ſich alles alles wenden

Vorüber iſt nun bald des Winters harkes Regiment
mildere freundlichere Luft weht über Felder und Gärten
die Sonne umſchmeichelt mit ihren Strahlen länger und
länger Baum und Strauch und bald wird Held Frühling
den ernſten Kampf gegen den nordiſchen Eroberer ſeinen
ſchlimmen wetterharten Feind Winter gewonnen haben

Das erſte Leben beginnt ſich zu zeigen im zarten friſchen
Grün die Knoſpen ſchwellen ringsumher in ſcheuer Früh
lingsahnung

Schneeglöckchen einer der erſten Frühlingsboten ſie läuten
den Frühling ein

Schneeglöckchen läntet durch s weite Land
a hören s die Schäfer allerhand

es läutet fort zu Tag und Na m

d läutet noch immer und ſchweiget nicht ſüll
Bis auch dein Herz erwachen will

Die kleinen Blumen alle die noch tief in der warmen
Erde Schoß ihre Köpfchen bergen ſie vernehmen den Weck
ruf auch ſie halten ihren Einzug nachdem Schneeglöckchen
und Schlüſſelblumen den Reigen eröffnet haben Zarte
Glöckchen Crocus und die leuchtenden Narziſſen erfreuen
unſer Auge und zuletzt erſcheint als eigentlicher Frühlings
bote das duftende Märzveilchen

Veilchen habt ihr euch verſt
Jmmerhin ich werd euch finden
Hab ich einmal euch entdeckt

Bill

Mill 1 ir bindenWill ich mir ein Sträußchen binden
Jn freudiger Erwartung ſchmettert die Lerche ihr Jubel

lied in die Lüfte und verkündet uns Der Frühling iſt im
Anzuge So iſt der März ein wunderbarer Monat
ſchöner als der üppige Mai iſt die Zeit des erſtens Er
wachens in der freien Natur

Die Frühlings Tag und Nachtgleiche fällt auf den
21 März Die mittlere Veränderlichkeit der Temperatur
iſt im März größer als im Aprik aber kleiner als im
Februar Warme trockene Witterung iſt im März erwünſcht
daher auch die Bauern und Wetterregeln

Märzſtaub bringt Gras und
Märzregen wenig Segen
Märzſchnee tut der Saat und dem Weinſtock weh

uſw uſw
Der März gehört in den Gegenden mit frühzeitiger

Vegetation zu den arbeitsvollſten und iſt die Witterung
derartig daß die alte Regel zutrifft Der März hält den
Pflug beim Sterz dann gibt es ſchon vielerlei zu tun

Sommergetreide Erbſen Pferdebohnen Wicken Ge
menge Möhren und Lupinen ſind ſobald es geht zu be
ſtellen Die frühe Saat hat wenn nicht beſonders un
günſtige Verhältniſſe noch eintreten meiſt einen Vorſprung
vor der ſpäten Bei den Winterſaaten handelt es ſich
oft darum wenn ſie gelitten haben zu entſcheiden ob ſie
umzupflügen ſind oder ob ſie doch noch einen Ertrag ver
ſprechen Beſonders beim Weizen kommt es vor daß wenn
die ſchlecht durchgewinterte Saat gelaſſen wird ein be
deutender Ernteausfall eintritt während andererſeits wieder
eine Nachſaat von Sommerweizen eine gute Ernte geben
kann Bei den Winterſaaten iſt dann ferner der Boden
der Luft zu öffnen dadurch daß man die gebildete Kruſte
zerſtört Dies geſchieht teils durch Hacken mit der Hand
teils durch Eggen teils durch Walzen Die den Winter
ſaaten zugedachte Chiliſalpeterdüngung iſt nun auch vorzu
nehmen am beſten in mehreren Raten Gegen Ende des
Monats pflanzt man Frühkartoffeln

Auf den Wieſen iſt das Reinigen und Einebnen vor
zunehmen und zu beendigen Es kann noch Jauche auf
gefahren werden ebenſo Kompoſt Aſche Schafpferch ge
brannter Kalk Gips an feuchtwarmen windſtillen Tagen
am beſten morgens oder abends Sollen Wieſen neu ange
legt werden ſo muß der Boden gut vorbereitet und gedüngt
worden ſein was man auch jetzt noch vornehmen kann da
mit er noch gut austrocknet um für die ſpäter zu erfolgende
Saat geeignet zu ſein Auf Feldern und Wieſen ſind die
Waſſerfurchen gut offen zu halten

Der Hopfen muß in dieſem Monat auch gepflanzt werden
Die letztjährigen Wurzeltriebe älterer weiblicher Hopfenſtöcke
legt man zu je drei in tiefe Löcher düngt ſie und bedeckt
ſie mit Erde Mit der Hopfenhacke werden die Stöcke jähr
lich im März aufgedeckt von den überflüſſigen Wurzeltrichen
gereinigt gedüngt und wieder mit Grund bedeckt Nach dem
Beſchneiden der Hopfenſtöcke ſetzt man Fichtenſtangen neben
dieſelben

Weinberg Der Schnitt der Reben iſt jetzt im vollen
Gange wo derſelbe nicht ſchon im Februar betätigt wurde
Als weitere Arbeiten kommt das Bogenmachen Düngen und
Anbinden hinzu Neupflanzungen und das Verlegen alter
Stöcke wird vorgenommen Mit der Bodenbearbeitung wird
man wohl noch warten oder ſolche nur bei günſtigem Wetter
vornehmen Bei Neurodungen wird die Ausebnung Ein
teilung und das Abteilen vorgenommen Pflanzgruben werden
gemacht und Reben angepfählt Spalierreben werden von



C

der Schutzdecke befreit bleiben aber noch unaufgebunden nahe

am Boden am Spalier befeſtigt damit die Augen gleich
mäßiger austreiben Wo der Schnitt noch nicht im Herbſt
vorgenommen wurde iſt derſelbe baldigſt auszuführen

Jm Weinkeller iſt allgemeine Reinigung und Lüftung
Neue Weine werden abgelaſſen alte auf Flaſchen gefüllt und
die Fäſſer ſofort gereinigt Eiſerne Faßteile Reifen uſw
müſſen eingeölt oder gefettet werden um dem Roſten welches
durch den Fenuchtigkeitsniederſchlag begünſtigt wird vorzu
beugen

Obſtbau Das Auspflanzen der Obſtbäuue iſt vorzu
gehmen ſobald es die Witterung geſtattet vorzüglich das
Beerenobſt ſoll ſobald als möglich in die Erde kommen
Sind im Herbſt gepflanzte Bäume vom Froſt gelockert ſo
ſind ſie feſt zu treten Baumpfähle und Baumbänder ſind
in Ordnung zu bringen Mit dem Veredeln des Stein
obſtes iſt möglichſt frühzeitig zu beginnen es folgen dann
die Birnen und Aepfel Der Schnitt der Bäume iſt wenn
er noch nicht vorgenommen wurde ſofort zu beenden Um
das Blühen der Pfirſiche und Aprikoſen möglichſt hinaus
zuſchieben bedecken wir dieſelben am Tage mit Matten uſw
und decken ſie nachts wieder auf Nach dem Aufblühen
findet das umgekehrte Verfahren ſtatt Das Topfobſt wird
an geſchützter Stelle des Gartens mit dem Topfe in die
Erde eingeſenkt Die Klebgürtel ſind nochmals aufzufriſchen
denn es wird jetzt noch manches ſchädliche Jnſekt gefangen
Aus demſelben Grunde ſind wenn es noch nicht geſchehen
ſein ſollte die Zaunſcheiben möglichſt tief umzugraben Wo
das Abraupen noch nicht ſtattgefunden iſt es jetzt höchſte
Zeit dazu natürlich ſorgt man auch für ſorgfältige Ver
nichtung der entfernten Schädlinge Die Erdbeerbeete ſind
von abgeſtorbenen Blättern und etwa noch vorhandenen
Ausläufern zu reinigen mit der Zinkenhacke zu lockern und
ca 1 Ztm hoch mit verrottetem Dung zu decken

Jm Gemüſegarten wird Kraut Zwiebeln Karotten
Peterſilie Möhren Wirſing ins freie Land oder in Käſten
gebaut Frühe Ausſaaten von Gemüſeſetzlingen werden aus
gelichtet und verpflanzt Das Lüften der Käſten mit Gurken
Bohnen und Salat darf bei warmem Wetter nicht über
ſehen werden Bei Gemüſepflanzen hebt man tagsüber die
Fenſter am beſten ganz ab Angekeimte Kartoffeln pflanzt
man auf halbwarme Beete oder an geſchützten Stellen ins
Freie Sellerie muß jetzt ins Miſtbeet gebaut werdeu Er
braucht ca 30 Tage zum Aufgehen deshalb ſäet man am
beſten noch Salat dazwiſchen und zieht ihn ſpäter aus Aus
ſaaten von Früherbſen müſſen gemacht werden wenn man im
Mai Erbſen haben will Man ſchütze die Ausſaaten gegen
Sperlingsfraß

Blumengarten Der Schnitt der Zierſträucher iſt zu
beenden die Stecklinge ſind baldigſt einzupflanzen Die
Decken von den Zwiebelkäſten und den empfindlichen Stauden
werden entfernt die Gartenwege gereinigt und neu bekieſt
die Rabatten gegraben zu groß gewordene Stauden durch
Abſtechen mit ſcharfen Spaten auf die gewünſchte Ausdehnung
zurückgeführt und die abgeſtochenen Teile werden zur Ver
mehrung benutzt Einfaſſungen von Buxbaum ſind nun
an und umzulegen Einfaſſungen von niedrigen Stauden
gewächſen zu pflanzen Die Roſen und zarten Sträucher
werden ebenfalls von der Winterdecke befreit doch behalte
man das Deckmaterial bei der Hand um die Pflanzen bei
plötzlich eintretender Kälte ſchützen zu können Aus dem
ſelben Grunde bleiben die Roſenhochſtämme niedergelegt
Jn die Frühbeete ſind auszuſäen Aſtern Balſaminen
Hahnenkamm Nelken Sommer Herbſt und Winterlev
koien Pyrethrum Löwenmaul 2c Jn Ermangelung eines
Frühbeetes ſäe man in Samenſchalen und ſtelle dieſe an eine
ſonnige Stelle des warmen Zimmers Georginen und
Canaknollen werden zur Stecklingsvermehrung angetrieben
Harte Sommergewächſe die das Verpflanzen ſchlecht ver
tragen wie Lein Nemophilen Ritterſporn 2c werden an
Ort und Stelle im freien Lande ausgeſät
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Viehzucht Jm Stalle wird durch zweckmäßiges Lüften
ein allmählicher Uebergang in der Temperatur geſchaffen ſo
daß das Vieh welches den Winter über im Stalle geſtanden
hat nicht beim erſten Ausgange durch die ſcharfe Märzluft
krank wird Da der Nährwert vieler Futterſtoffe während
des Winters abgenommen hat ſo gebe man trächtigen
Tieren jetzt Kraftfutter Die im März geborenen Kälber
wähle man zur Aufzucht Der Schweineſtall nimmt jetzt
des Züchters beſondere Aufmerkſamkeit in Anſpruch da in
den Monaten März und April die Frühjahrsferkel fallen
Der rationelle Züchter wird die Tiere dieſes Wurfes ſpeziell
zur Zucht zurückbehalten da ſie ſich hierzu weit beſſer wie
Tiere ſpäterer Würfe eignen

Dem Geflügel züchter erwachen mit dem Frühling
neue Freuden denn die eigentliche Legezeit der Hühner
Enten Gänſe und Truthühner beginnt in dieſem Monat
und dementſprechend auch der Verkauf von Bruteiern Die
Zahl der Bruthennen mehrt ſich und bietet uns die günſtigſte
Gelegenheit für Frühbruten zu ſorgen Es gibt gegen
Ende des Monats ſchon Küken welche ſorgfältig gegen Näſſe
und Kälte zu ſchützen ſind Junge Tauben werden flügge
und ſind am vorteilhafteſten zur Zucht zurückzubehalten
Was zn haben iſt füttere man jetzt morgens außer Weich
futter Küchenabfälle ſowie Maisſchrot Gerſte Weizen 2c
des abends jedoch nur Körnerfutter

Die Bienen unternehmen im März meiſt mehrere Aus
flüge Sind ſie bereits einige Male gut geflogen ſo ſchreite
man an die Reviſion Dieſelbe muß an einem ſchönen
windſtillen Tage vorgenommen werden Man überzenge ſich
hierbei von dem Volks und Honigreichtum und füttere ev
honigarme Stöcke jedoch in möglichſt großen Portionen
ungefähr 1 Kilo pro Volk und Tag Beſonders ſtarke
Völker müſſen Bienen und Brutwaben zur Verſtärkung von
Schwächlingen hergeben Jm allgemeinen ſei man jedoch
mit dem Entfernen der Umhüllungen nicht zu raſch denn
kalte Nächte ſind im März nichts ſeltenes

Die Hygiene im Wärz
Von Dr Max Werler

Die Hygiene des März ſteht unter den beiden Symbolen dieſes Monats
Märzenwind und Märzenſchnee beide ſind nicht ſonderlich der Geſundheit
zuträglich Märzenwind nicht nur weil er uns mit mangenehmer Kühle
umgibt dagegen könnte an ſich ſchließlich wehren ſondern vor
allem auch deshalb weil er mit ſtarken Staubaufwirbelungen verbunden
zu ſein pflegt welche meiſt aus ganz feinem Staube beſtehen der ſich im
Winter angeſammelt hat auf Wegen und Straßen und durch den Mätzen
wind in Naſen und Ohren und Augen gefegt wird Der Märzenſchnee
aber iſt nicht minder unangenehm weil er die Eigenheit hat nicht lange
liegen zu bleiben und die Straßen daher weniger mit einer feſten Schnee
ſchicht als vielmehr mit Waſſerlachen verſieht vor denen kein noch ſo
dichtes Schuhwerk uns ſchützt und naſſe Füße ſind der Uebel größtes
Daher heißt es ſofort nach der Heimkehr das Schuhwerk und die Strümpfe
wechſeln nachdem man die Füße ganz trocken gerieben hat Jn dieſer
Zeit zeigen ſich auch die Froſtballen in großer Anzahl als erſte Frühlings
boten Sind dieſe Froſtballen noch nicht in der Entwicklung ſehr vor
geſchritten ſo iſt das Beſtreichen derſelben mit elaſtiſchem Kollodium ſehr
zu empfehlen das vor allem das Anfbrechen der entzündeten Stellen ver
hindert Bei ſpäterem Stadium der Entzündungen iſt die Bepinſelung
mit Jodtinktur und anderen Reizmitteln das Beiupfen mit Höllenſtein
ſehr gut Vor allem hüte man ſich die juckenden Froſtballen durch
Kratzen noch mehr zu entzünden Juckt s gar zu ſehr und man hat jene
Mittel nicht zur Stelle ſo kann man die erfrorenen Glieder mit kalten
Umſchlägen behandeln die recht oft erneuert werden müſſen

Daß der März uns um die mittlere Tageszeit ſchon recht ſonnige
Wärme bringt veranlaßt viele Perſonen die wärmere und ſchwerere
Wintergarderobe abzulegen leichtere Kleidung hervorzuſuchen oder gar die
wollene Unterkleidung auszulaſſen Alles das iſt durchaus vom Uebel
und entſchieden zu verwerfen Denn die Zeit der wärmeren Temperatur
iſt nur kurz bemeſſen und wenn dann die Stunden der Abkühlung kommen
ſo kann man ſich nur zu leicht in der unangemeſſenen Garderobe erkälten
Es iſt überhaupt ein Fehler der meiſten Menſchen ihre Kleidung bei einem
Ausgang nach dem augenblicklichen Stande der Witterung einzurichten
Geht man bei warmem Sonnenſchein aus ſo kleidet man ſich leicht
wenn man auch weiß daß man ſpäter bei ſehr kühler Temperatur heim
kehren muß Und mit der Vorfſicht gegen Näſſe iſt s ebenſo beſtellt Ge
rade im März aber wo die Witterung zwar eine beſtändige ſein kann
die Temperatur aber eine ſehr wechſelnde iſt kann man nicht vorſichtig
genug in ſolcher Hinſicht ſein Daher herrſchen denn auch im März mehr
Erkältungskrankheiten vor als durch die Witterung eigentlich bedingt
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wird insbeſondere auch bei Kindern denen man beim Gang in die
Schule des Morgens früh wohl der wärmenden Hüllen mehr mitgeben
kann als ſie auf der Heimkehr bedürfen

Ganz beſonders Lungenkranke mögen ſich vor dem März in Acht
nehmen da er für dieſe wegen ſeiner trockenen ſtaubaufwirbelnden Winde
ſehr heimtückiſch iſt wie überhaupt allen Kranken die der Winter in die
Stuben gebannt hat und die ſehnend der wärmeren Jahreszeit entgegen
harren dringend anempfohlen werden mag ſich nicht zu früh ins Freie
zu wagen Erſt wenn der Tag eine dauernde Wärme zu entwickeln ver
ſpricht wir haben deren nur wenige im März iſt dies anzit
empfehlen Und wie die Kranken nach dem Frühling lechzen der ihnen
größere Freiheit gewährt ſo auch die Kiuder und auch ihnen muß größte
Vorſicht bei ihren erſten Frühlingsauflügen gewidmet werden Die Kleinen
die im Winter das Licht der Welt erblickten können jetzt an wärmeren
Tagen während der Mittagszeit hinaus aber nur während dieſer und
wenn ſchönes ſonniges Wetter iſt und die Kinder in ihrem Wagen
vor dem rauhen Winde geſchützt ſind

Es iſt ein altes volkstümliches Wort daß der Tod im März er
ſcheine um unter Kranken Schwachen und Kindern aufzuräumen Dieſe
Legende hat ihre Begründung in dieſer Eigenart des März der uns den
Frühling ſo oft vortäuſcht ihn uns in der Wahrheit aber nicht bringt
und daher unſeren Leichtſinn und unſere Unvorſichtigkeit hervorruft Die
Erkrankung der Atmungsorgane Katarrhe Diphtherien und Lungen
entzündungen treten deshalb in beſonders ſtarker Weiſe auf Nächſt jenen
Nenugeborenen ſind auch die kleinen Kinder welche noch nicht die Schule
beſuchen mit Vorſicht im März zu behandeln Es iſt der allgemeine Glaube
verbreitet eine Erkältung ſei es Huſten oder Schnupfen müſſe an die
Luft geführt werden dann komme die Beſſerung Bei Erwachſenen und
bei trockenem Wetter iſt dies wohl auch zumeiſt am Platze bei Kindern
insbeſondere bei jungen oder ſchwächlichen Kindern und bei naſſem oder
windigem Wetter iſt dieſe weitverbreitete Maxime nicht in der Ordnung
Kinder unter ſechs Jahren welche huſten gehören nicht auf die Straße
es ſei denn im Sommer Bei Bronchialkatarrhen die im März unter
den Kindern ſehr häufig auftreten und welche im allgemeinen nicht ſonder
lich gefährlich ſind die Kinder aber dadurch ſehr zu ſchwächen pflegen
daß ſie ihnen die Nachtruhe rauben denn im Moment wo das Kind
in s Bett kommt wird der Huſtenreiz ganz beſonders ſtark ſind kalte
Kompreſſen um die Bruſt während der Nacht anzuempfehlen welche be
ruhigend und ſchlafbefördernd wirken Auch iſt zu empfehlen daß den
Kindern welche ſich nachts frei zu ſtrampeln pflegen die Trikots während
der Nachtzeit anbelaſſen werden die aber dann am Morgen gegen andere
umgewechſelt werden müſſen und gut gelüftet werden ſollen Schweiß
gebende Mittel ſind bei ſo jungen Kindern nicht empfehlenswert da ſie
ſich ſchwitzend unwillkürlich aufdecken und nur noch mehr erkälten

Auch bei größeren Kindern welche der nahende Frühling in die Frei
heit lockt iſt große Vorſicht zu üben Sie wollen Laufſpiele Kreisſpiele
und dergleichen verſuchen erhitzen ſich und erkälten ſich dann wenn im
Spiel ein Stillſtand eingetreten iſt oder begehen womöglich die Unvor
ſichtigkeit ſich auf feuchte und kalte Bänke oder Steine zu ſetzen was zu
weilen die heftigſten Erkältungen nach ſich ziehen kann Denn Kinder
verfügen ebenſo wie ältere Perſonen nicht über einen ſo großen Wärme
vorrat um ſich durch ſolche Extravaganzen noch die notwendige äußere
Wärme entziehen zu laſſen

Und endlich bietet der März noch in anderer Beziehung eine Quelle
für Erkältungskrankheiten Das freundlich warme Wetter einzelner Tage
verleitet die Hausfrauen nicht jelten allzu früh mit dem Einheizen der
Zimmer aufzuhören was ein nicht genng zu rügender Fehler iſt denn
ehe die Sonne ſo warm brennt daß ihre Glut durch die dicken Mauern
der Häuſer dringt und das danert recht lange ſoll weiter geheizt werden
Nicht nach dem Datum ſoll ſich die Hausfrau richten nicht nach der
Wärme die augenblicklich gerade draußen herrſcht ſondern ſie ſoll dafür
ſorgen daß der Thermometer in der Wohnung ſelbſt immer den zu
Wohnnungszwecken genügenden Wärmegrad zeigt das aber iſt eine Tem
peratur von nicht weniger als 14 und nicht mehr als 16 Graden Merk
würdiger Weiſe erſcheint es den Menſchen weit wichtiger zu wiſſen wie
viel Grad es draußen im Freien ſind als in der Wohnung Die meiſten
Menſchen bringen die Thermometer außerhalb der Wohnung an den
Fenſtern an anſtatt innerhalb derſelben und nicht am Fenſter ſondern in
der Mitte des Zimmers Auch ſoll der Wärmemeſſer nicht höher als drei
bis vier Meter vom Erdboden angebracht ſein da die oberen Schichten
naturgemäß immer größere Wärme zeigen Doch iſt es wohl angebracht
wenn die geheizten Zimmer jetzt in den wärmeren Mittagsſtunden recht
fleißig gelüftet werden mehr als es im Winter möglich war

Der März bietet uns bereits einiges an jungem Gemüſe friſchen Kom
potts und Salaten wodurch das Menn ein der wärmeren Jahres zeit im
allgemeinen zuträglicheres wird Jndeſſen bedenke man wohl daß auch
hierbei das Uebermaß leicht ſchädlich wirken kann und insbeſondere ver
meide man das Waſſertrinken unmittelbar vor und nach dem Genuß dieſer
Boten des Frühlings welche echte Treibhausgewächſe noch nicht die volle
Kraft ihrer Arten beſitzen Vor allem ſei dieſe Vorſicht bei den jungen
Kartoffeln und den friſchen Gurken nicht außer Acht gelaſſen die überhaupt
für Kinder keine nützlichen Nahrungsmittel ſind Auch die Eier kommen jetzt
friſch auf den Markt und das iſt ein Segen für die Hausfrau welche der
Kiſteneier jetzt entraten kann Aber einen Nachteil bringen dieſe friſchen
Eier auch mit ſich die ſogenannten Soleier die kurz vor Oſtern in die
Erſcheinung zu treten pflegen An ſich bieten Soleier d h die in Salz
waſſer hart gekochten Eier ja ein ganz ſchönes und nützliches Nahrungs
mittel an dem nichts verfälſcht und ſchlecht ſein kann Jſt wirklich einmal
ein Ei verdorben ſo merkt man s ja leicht beim Oeffnen desſelben Und
doch ſoll man ſie namentlich in den kleinen Schankſtätten mit Vorſicht

genießen denn der Abſatz der Eier iſt dort ein geringer und wenn dieſe
hartgekochten Eier lange ſtehen ſo iſt die Verdaulichkeit derſelben die bei
harten Eiern an ſich keine leichte iſt um ſo ſchwerer Man kann ſich
durch den Genuß derartiger langſtehender Soleier zumal wenn der Magen
an ſich ſchwach iſt oder wie es ja auf Reiſen meiſt der Fall iſt
durch Unregelmäßigkeit der Nahrungsaufnahme geſchwächt iſt ſchwere
Magenleiden zuziehen an denen man lange Zeit dann zu laborieren hat

Landwirtſchaft
Die Frühjahrsbewäſſerung der Wieſen hängt ſehr von der

Witterung ab da die Wieſen im Frühjahr ohnehin Näſſe haben ſo daß
man oftmals trachten muß das Waſſer von denſelben abzuleiten Erſt
wenn die Wieſen trockener geworden ſind kann man mit dem Wäſſern
beginnen jedoch darf man nur 12 höchſtens 24 Stunden wäſſern wonach
die Wieſe wieder abtrocknen muß Wenn noch Spätfröſte zu befürchten
ſind darf man niemals bei Nachtzeit wäſſern Auf Wieſen die nach
Weggang des Schnees mit einer Eisdecke überzogen ſind kann man das
Waſſer mehrere Stunden leiten damit die Eisdecke ſchwinde und die Vege
tation früher beginne

Anſer Haus und Zimmergarken
Die Einrichtung des Gemüſegartens erfolgt mancherorts all

jährlich in derſelben Weiſe Die eingewurzelte Gewohnheit läßt Fehler
und unbequeme Einteilung immer aufs neue wiederholen ohne daß daran
gedacht wird daß man auf andere Weiſe nicht nur eine beſſere Ausnutzung
erzielt ſondern auch viel Arbeit erſpart So iſt es z B unvpraktiſch die
Beete alljährlich in derſelben Richtung zu graben und mit Wegen zu ver
ſehen Eine beſſere Ausutzung und Durcharbeitung des Bodens erzielt
man wenn die Richtung der Veete querlanfend zur vorſährigen Anordnug
gelegt wird Auf dieſe Weiſe werden auch die ſonſt unbenutzt gebliebenen
Pfade regelmäßig ausgenutzt Schrägliegende Grundſtücke ſollte man mög
lichſt durch Böſchungen uſw zu ferraſſieren ſuchen damit die einzelnen
Teile ziemlich eben liegen und das Waſſer nicht fo ſchnell abfließen laſſen

Das Begießen der Pflanzen im Winter Waſſer zur rechten
Zeit die nötige Wärme und Reinlichkeit ſind die Grundbedingungen für
das Gedeihen der Pflanzen Als Regel gelte Je feuchter und kühler
die Ueberwinterungsränme ſind deſto geringer iſt der Waſſerbedarf der
Pflanzen je wärmer heller und trockener ein Zimmer iſt deſto reichlicher
muß man begießen Pflanzen deren Vegetation im Winter ruht die im
Sommer treiben und blühen überwintere man in kühlen event auch
dunklen Räumen ſo Horienſien Granaten Fuchſien 2c Pflanzen die
im Sommer ruhen dafür aber im Winter blühen und treiben brauchen
hellen warmen Stand Die erſteren begieße man ſelten mit kühlem aber
abgeſtandenem Waſſer letztere wie Zinearien Primeln Zyklamen fleißig
und mit warmem Waſſer aber nicht früher als die Oberfläche der Erde
trocken iſt

Anpflanzung von pinus austriagca Für eine öſtreichiſche
Schwarzkiefer Pinus austriaca Höss Abart der Meeresſtrandkiefer
Pinus maritima Nill welche im April in einem Garten mit ziemlich
ſchwerer Erde gepflanzt werden follie ließ ich ein 60 Ctm tiefes und
weites Pflanzloch graben und mit tolgender Erdmiſchung je ein Teil
der ausgegrabenen Gartenerbde Waſſer and Lauberde Kompoſterde etwas
Heideerde und mehrere Hände voll Schlemmkreide füllen bevor die Ein
pflanzung ſtattfand Dieſe Manipulation hatte ich deshalb vornehmen
laſſen weil ich fürchtete die Kieier würde in der urſprünglichen Erde zicht
gut gedeihen oder doch zu Anfang eine Wachstumſtörung erleiden Nach
dem Einpflanzen wurde ſie durchdringend gegoſſen was auch ſpäter im
Frühjahr Sommer und Herbſt ſo oit wiederholt wurde als die Erde
trocken war Die Kiefer welche ich von Robert Neumann in Erfurt be
ogen hatte iſt ſeitdem in 3 Jahren kräftig und ſchön gewachſen

Tier und Geflügelzucht
Die ſchwerſten Gänſe ſind die Emdener und Toulonſer denn

ſie erreichen ein Gewicht von 12 15 Kilo Zur Zucht empfehlen ſich je
doch weniger ſchwere Tiere und namentlich wenn man Maſſenproduktion
betreiben will eignen ſich die reinraſſigen Tiere weniger hierzu ſondern
Kreuzungen mit der Landgans oder auch Pommern und Jtaliener So
ſchwer wie die Emdener und Tonlouſer werden die letztgenannten Raſſen
nicht ſind aber ertragreicher in der Zucht wenn der größtmöglichſte Nutz
ertrag erreicht werden ſoll Die Anzahl der Eier welche die Gänſe legen
richtet ſich nach dem Alter und der geeigneten Fütterung 3 5 jährige
Gänſe legen mehr Eier als 2jährige Die Anzahl der Eier ſchwankt
zwiſchen 20 40

Ein Pferdezüchter hat folgende Futtermiſchung erprobt und be
währt gefunden Früh und mittags gebe man jedem Pferde 4 Liter guten
Hafer mit 2 Liter Häckſel und Liter Hen abends 8 Liter grob ge
mahlene Weizenkleie mit 4 Liter Häckſel und 5 Liter kaltem Waſſer ver
mengt und 1 Kilo Heu als Abfutter Durch dieſes Futter bekommen
die Pferde ein ſchönes aalglattes Ausſehen ſchwitzen bei der Arbeit nur
wenig und bleiben vor Kolikanfällen bewahrt

4 Das Spanier Huhn erreicht ein Gewicht bis 3 Kilo hat ein
blauſchwarzes glänzendes Gefieder einen gezackten ſcharlachroten Kamm
weiße Ohrlappen und blaue Beine Die Henne legt große Cier im Ge
wichte von 60 bis 75 Gramm Die Zahl ſchwankt zwiſchen 130 bis 150
Stück Die Henne brütet ſchlecht Die Küchlein wachſen ſchnell heran
und ſind ohne große Mühe aufzuziehen
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